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| Liebe Leserinnen und Leser

«Jede Falte erzählt eine Geschichte.
Aber keine die einer verpassten
Chance.» Diese beiden Sätze neh-

men die rechte Hälfte des Gross-

plakats in Anspruch, auf der linken
Seite schaut ein Gesicht die Vorbei-
gehenden an. Die Stellenvermitt-

lungsfirma «Human Line» wirbt mit diesem und ähn-
liehen Plakaten für ihre Internetseite. Dies wäre
nichts Besonderes, wenn das Gesicht auf dem Plakat
wie gewohnt einem jugendlichen Model gehören
würde. Dann würden wohl viele Menschen das Pia-
kat überhaupt nicht beachten, zu alltäglich, zu ge-
wohnt wäre der Werbeauftritt. Eine alte Frau mit vie-
len Falten im Gesicht (siehe Bild) erregt Aufmerk-
samkeit, lässt die jungen, blassen und glatten Model-
gesichter vergessen. Kommt eine neue Art von Wer-

bung auf uns zu? Werden die Alten nun für die Wer-

bung entdeckt? Lesen Sie dazu den Beitrag «Runzeln

versprechen Umsatz» (Seite 8-11).

Im grossen Interview erzählt der Arzt, Psychoanaly-
tiker, Ethnologe und Schriftsteller Paul Parin aus sei-

nem reichen Leben. Er erinnert sich an sein Eltern-
haus und an seine Jugendzeit und lässt uns teilhaben
an seinen Gedanken über Sterben und Tod. Er äus-

sert sich zu gesellschaftspolitischen Fragen, redet of-
fen über seine unkonventionelle Ehe mit der Psy-

choanalytikerin Goldy Matthèy und nimmt Stellung
zum Drogenkonsum im Alter (Seite 14-17).

Von Hof zu Hof ist der Landtierarzt mit seinem Jeep

unterwegs und besucht seine vierbeinigen Patienten.
Dabei gilt es nicht nur Krankheiten zu heilen und
Schmerzen zu lindern: Auch an den Sorgen der
Bauern Anteil zu nehmen und ihnen zuzuhören,
gehört zum Alltag von Ruedi Trachsel (siehe Bild).
Die Zeitlupe konnte den Tierarzt einen Tag lang bei
seiner Arbeit begleiten (Seite 28-30).

Titelbild
Paul Parin,
Psychoanalytiker und Schriftsteller
Bild: Katrin Simonett
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